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Preis-Leistung verbindet -
Anfragen lohnt sich. Immer.
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AEPLI
Stahlbau

Industriestrasse 15

9200 Gossau
Tel. 071 388 82 82
Fax 071 388 82 92

stahlbau@aepli.ch
www.aepli.ch

Preis und Leistung stehen
bei uns täglich im Mittelpunkt.
Geringere Kosten bedeuten
nicht automatisch weniger
Qualität oder mangelnde
Flexibilität Fragen Sie uns an.
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Vereinte Kräfte

Gellere. Ihr kompetenter
Partner im Strassen- und

Tiefbau seit über 100 Jahren. www.cellere.ch

Fachhochschule Nordwestschweiz
Hochschule für Architektur, Bau und Geomatik

DAS Beton-
ingenieur/in
Für das Konstruieren und Bauen mit Beton
braucht es ein breites Fachwissen. Der erfolgreiche
Abschluss der drei CAS Betontechnologie,
CAS Betontechnik, CAS Schutz und Instandsetzung
von Betonbauteilen berechtigt zumTitel
DAS FHNW Betoningenieur/in.

Das berufsbegleitende Studienprogramm
beginnt am 21. Januar 2014 mit dem
CAS Betontechnologie
in Ölten. Es kann auch einzeln gebucht werden.
Anmeldetermin: 7. Januar 2014

BETONSUISSE

Anmeldung und Infos: www.fhnw.ch/wbbau
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Partner für anspruchsvolle
Projekte in Stahl und Glas r .schmid

hschmid AG
-8501 Frauenfeld
efon+41 52 728 81 11

"tuchschmid.ch
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Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD

Département fédéral des finances DFF

Bundesamt für Bauten und Logistik BBL

Office fédéral des constructions
et de la logistique OFCL

Ideenwettbewerb
im offenen Verfahren für Architektur und Landschaftsarchitektur

Zentrumsentwicklung Kleinwabern, Köniz BE

Auftraggeberin
Auftraggeberinnen des Ideenwettbewerbs sind die Gemeinde Köniz, die
Familienstiftung Balsigergut Kleinwabern sowie die im vorliegenden
Verfahren federführende Schweizerische Eidgenossenschaft vertreten durch
das Bundesamt für Bauten und Logistik BBL.

Aufgabe
Der Projektperimeter umfasst die Teilgebiete Bal si germatte und Nessleren-

weg mit Gründstücken der Gemeinde Köniz, der Familienstiftung Balsigergut

Kleinwabern sowie dem Bund. Die Balsigermatte weist ein grosses
Entwicklungspotential für Wohn- und Arbeitsnutzungen auf.

Da das Bundesamt für Bauten und Logistik BBL langfristig beabsichtigt, die
zivile Bundesverwaltung in zweckmässige eigene Gebäude unterzubringen,
ist die Entwicklung eines Arbeitsschwerpunktes für die Verwaltungsbauten
der Bundesverwaltung für 2000 Arbeitsplätze sowie öffentliche Nutzungen
vorgesehen. Auf dem nördlich angrenzenden Teilgebiet Nesslerenweg steht
aufgrund der besonderen Lagequalität eine Wohnnutzung im Vordergrund.

Der Ideenwettbewerb soll einerseits die Gesamtentwicklung des Zentrums
Kl einwabern konkretisieren und andererseits aufzeigen, wie weit die
erwünschten Nutzungen mit einer hohen städtebaulichen Qualität in den
Teilgebieten Balsigermatte und Nesslerenweg angeordnet werden können.

Eine wichtige Zielsetzung besteht in einer nach haltig keitsorientierten
Planung, die die gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und ökologischen
Aspekte auf ganzheitliche Weise in die verschiedenen Themenfelder
einbezieht.

Termine
Ausschreibung ab 02.12.2013
Anmeldung ab 02.12.2013
Fragenstellung bis 10.01.2014
Einreichung Planunterlagen bis 16.04.2014
Einreich ung Modell bis02.05.2014
Vorgesehener Abschluss des Verfahrens Juni 2014

Fachpreisrichterinnen und -richter
Hanspeter Winkler, Architekt ETH/SIA, BBL, Vorsitz
Marie-Theres Caratsch, Architektin ETH/SIA, Flüeli-Ranft
Cédric Bachelard, Architekt, ETH/SIA, Basel

Lars Mischkulnig, Architekt HTL7BSA, Biel, Ersatz
Toni Weber, Landschaftsarchitekt BSLA, Solothurn
Walter Spring, Architekt HTL, BBL

Teilnahmeberechtigung
Der Wettbewerb richtet sich an Architektinnen und Architekten sowie
Landschaftsarchitekten und Landschaftsarchitektinnen. Voraussetzung
für die Teilnahme sind der Wohn- oder Geschäftssitz in der Schweiz oder
einem Vertragsstaat des GATT/WTO-Überein kom mens über das öffentliche
Beschaffungswesen, soweit dieser Staat Gegen recht gewährt.

Entschädigung
Insgesamt steht eine Preissumme von CHF 160'000 (exkl. MwSt.) zur
Verfügung. Es werden 3-5 Preise vergeben, wobei sich das Preisgericht
vorbehält, die Teilgebiete Balsigergut und Nesslerenweg getrennt zu rangieren.

Bezug der Ausschreibungsunterlagen
Der Wettbewerb wird unter www.simap.ch, im TEC21, tracés und archi
ausgeschrieben. Die gesamten Wettbewerbsunterlagen können überdie
Internetdresse www.simap.ch eingesehen und heruntergeladen werden.
Meldungsnummer: 794 365
Massgebend sind die Ausschreibungsunterlagen und die Rechtsmittelbelehrung

der Publikation auf «simap.ch ».
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Einwohnergemeinde Cham

Abteilung Planung und Hochbau
6330 Cham

STÄDTEBAULICHES UND
ARCHITEKTONISCHES LEITBILD, CHAM

Auftraggeber:
Einwohnergemeinde Cham, Abteilung Planung und Hochbau,
Mandelhof, Postfach 265, 6330 Cham

Aufgabe:
Die Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Cham hat im
Juni 2013 einen Kredit für ein städtebauliches und architektonisches

Leitbild beschlossen. Im Sinne eines reich illustrierten und
visuellen Leitbildes soll eine räumliche Vorstellung für eine qualitative

Gesamtentwicklung erarbeitet werden. Als Betrachtungsperimeter

gilt das gesamte Siedlungsgebiet Cham. Nahtstellen zu
den Nachbargemeinden Hünenberg und Steinhausen sind mit zu
betrachten. Aufgrund der Komplexität gilt es, neben allgemeinen
Zielen und Massnahmen räumliche Brennpunkte, Themen oder
Quartiere zu definieren.

Ziele und Ergebnis:
Das Leitbild hat drei Ziele: Sensibilisieren/Motivieren/Verbessern
Das Leitbild soll auf städtebauliche und architektonische
Fragestellungen, Defizite und Potentiale in der örtlichen Raumplanung
sensibilisieren. Das Leitbild soll alle Akteure in planerischen und
baulichen Entwicklungen dazu motivieren, den aktuellen Zustand
zu verbessern respektive einen qualitativen und nachhaltigen
Beitrag zur Stadtentwicklung zu leisten. Dieses Leitbild ist ein
weiterer Schritt, die langjährige Planungs- und Baukultur
fortzuführen.

Vorgehen und Organisation:
Die bewerbenden Planungsteams aus den Fachbereichen
Raumplanung, Städtebau, Architektur und Landschaftsarchitektur sind
für den fachlich inhaltlichen Beitrag und die Herstellung des
Leitbilds zuständig. Die Bildung von Planungsteams ist möglich. Die
Erarbeitung des städtebaulichen und architektonischen Leitbildes
erfolgt durch die Mitglieder der Projektgruppe. Mit internen personellen

Ressourcen seitens der Abteilung Planung und Hochbau
wird der Planungsprozess gesteuert und moderiert. Die öffentliche
Mitwirkung wird durch eine externe Moderation von sozialen
Prozessen durchgeführt.

Anforderungen
Die Bewerbenden haben nachweisbare Erfahrungen und Kompetenzen

in vergleichbaren öffentlichen Planungsprozessen und in
der Erarbeitung von städtebaulichen und architektonischen
Leitbildern. Die Bewerbenden haben 2 bis 4 Referenzen zu oben
genannten Erfahrungen und Kompetenzen auszuweisen. Zudem
ist eine kritische Beurteilung des vorgesehenen Planungs Prozesses

abzugeben; konstruktive Verbesserungsvorschläge bezüglich
Vorgehen und Inhalten sind erwünscht.

Termine
Eingang der Bewerbung
Bewerbungs-/
Präsentationsgespräche
Vergabe durch Gemeinderat:
Projektarbeit

17.Januar 2014

Kalenderwochen 5 und 6 2014
18. Februar 2014
Ende Februar bis Oktober 2014

Bewerbung:
Die Unterlagen für die Bewerbung können unter www.cham.ch/
Verwaltung/Publikationen unter dem Stichwort «Städtebauliches
und architektonisches Leitbild» heruntergeladen werden,
simap ID 800717

Für Auskünfte wenden Sie sich an Fabian Beyeler, 041 723 87 59,
fabian.beyeler@cham.ch, oder Erich Staub, 041 723 87 51,
erich.staub@cham.ch.
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